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Chrischtmonet

Wyssi Flöckli zwirbled abe.

Luegid au, wies loschlig schneit

D Schöfli, wo dör d Wölchli züched,

Werdid gschore uf der Weid.

D Erde bruucht e warmi Decki,

Eini, wo de Winter bringt ;

Der will jetz syn lizug halle,
Währeddem es Glöggli singt :

Zünded d Liebi a, ehr Mensche,
Das si lüüchlel, dass si brennt,
Nie söll eres Liecht verlösche —

Denked dra, es isch Advent

Gond em Jesuschind enlgege

I de stille, heilige Nacht
s isch de Heiland und Erlöser,
Wo eu froh und glücldech macht.

Noch sgm Wille lauft de Zeiger
A de Welluhr Johr för Johr,
s all slohl gly scho uf de Schwele,

ate stellt e neus sich vor.

Falted d Hand und luendi bsinne,
Wenn syn Pendel s erseht Mol schlot —

s Wiehnechlschindli mög eu bhüele,

Bis de Zeiger stille stoht.
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